
Beim Namen 
gerufen

Namensgebung im Judentum: Ein Zeichen des Bundes.  
Für Jungen die Beschneidung am 8. Tag, für Mädchen  

ein Fest. Namenstag vor allem im katholischen Christentum:  
Das Fest des Namenspatrons. Mit der Taufe nach einem  

heiligen Menschen benannt sein. Der Bund Gottes verbindet  
die Generationen. Kind Gottes sein! 
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